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1. Vervoo V

1.1. Phosphorylierung.

• Kinasen phosphorylieren ja (viele verschiedene)
• Phosphatasen dephos.. (nicht ganz so viele)
• Tyrosin selten: nur 0,01-0,1% und nur an Membran, meistens also

Ser/Thr
• Starke Substratspezifität besonders bei Kinasen (mikroskopisch: nur

wenn richtige Proteinabfolge vorher/nachher über Wechselwirkung)

1.2. Kinase Kinase Kinase Kinase Kinase.

• aktives Ras wirkt auf MAP kinase kinase kinase
• diese phosphoriliert MAP kinase kinase und diese die MAP kinase
• diese phosphoriliert, regelt also die Zielproteine nun

1.3. Spaltung & Abbau als QM.

• Stabilität gemessen über Halbwertszeit
• Gründe für Abbau natürlich vielfältig: Schädigung, Mutation,

Vorläuferproteine werden zum Endprotein ab(um)gebaut, Antigen zur
Präsentation herausschneiden usw.

• auch wenn was wichtigeres fehlt, wird alles überflüssige demontiert
und recycled (Starvation)

• Allgemein: entweder nötigkeit zur Ausmusterung/Aufbau oder aus Si-
gnalgründen

1.4. Proteasen - Peptidasen.

• Exopeptidasen sind carboxylpeptidasen oder Aminopeptidasen
• Endopeptidasen sind spezifisch, erkennen Sequenz wo zu schneiden ist
• an X orten liegen welche, fast in jedem Organell
• Steuerung bei z.B. Blutgerinngung und Fibrinolyse, jeweils über Kaka-

den, die der inaktiven Form was abschneiden, so daß die aktive Form
hervorgeht

1.5. Lysosom.

• Organell zum Abbau von Proteinen aber auch Lipiden und Zuckern
• Abgebaut wird endozytisches, die Endosomen verschmelzen mit den

Lysosomen
• ferner Fehlfaltungen in Golgi oder so
• drittens: ganze Organellen, Autophagie
• saure Hydrolasen weil Hydrolasen nur bei pH 5 funktionieren
• Geht ein Lysosom kaputt passiert nichts, da außen ja zum Glück pH

7
• Konzentration über durchgehendes Pumpen
• Golgi-Sortierungssignal, alles was zum Lysosom soll wird schön mar-

kiert
• Stichwort dazu Mannose-6-phosphat, eine phosphorylierte Mannose,

auch v/t-SNAREs
• im Lysosom wird zur Sicherheit das Phosphat abgespalten

(Entschärfung)
• doof wenn Targeting für die Lyse-Enzyme nicht funktioniert - dann

kommt es zu Lysosomalen Speicherkrankheiten, da das zu spaltende
sich anreichert - I-Cell Krankheit

1.6. Proteasom.

• Ubiquitin-Markierung determiniert Abbau
• E1 aktiviert Ubiquitin (eines)
• E2 überträgt Ubiquitin (30 verschiedene)
• E3 ist noch eine Ligase die hilft (paar hundert verschiedene) - die ist

die spezifische die das abzubauende erkennt
• immer markierung der Lysinseitenkette des Proteins
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• erst wenn 4 Ubiquitin drauf sind
• Folie Ubiquitinierung 3 durchstreichen
• 19S Deckel 20S Fass
• Proteine werden durchgefädelt und es kommen 10AS-Stücke hinaus
• Deckel=Lid-Struktur, erkennt das Ubiquitin und fädelt das ein
• Zerlegung der 10er-Stücke

• Ubiquitin über 70 AS selbst
• Folie nach p27 durchstreichen
• bei Mono/multiubiquitinisierung regulatorische Funktion, nur bei Po-

lyubiquitinketten abbau
• Letzteres aber auch Markierung für DNA-Repair
• p27 ist Inhibator der CDK-Kinase inhibiert


